
Trageds mir Sorg zu meinem Kind! 
«S'Puppele by Christel» präsentiert Gemeinschaftsausstellung in Gamprin 

An der Vernissage von gestern 
Abend bot sich die Gelegen-
heit, nicht nur die ausserge-
wöhnlichen Reproduktionen 
von antiken Porzellanpuppen 
von Christel Pangerl, sondern 
auch die Werke ihrer Kollegen 
Claudia Zäch, Herta Batliner 
und Clemens Ackermann zu 
bewundern. 

Tamara Fromm elt 

Als Christel Pangeris Interesse 
sich 1998 das erste Mal den an-
tiken Porzellanpuppen zu-
wandte, ahnte sie nicht, dass 
sie nach zwei Jahren intensiven 
Lernens an der Puppenschule 
in Biel mit einer Gold- und 
Bronzemedaille von der Euro-
doll 2000 in Bregenz zurück-
kehren würde. 

Berta Bat/in ger (Gemälde), Claudia Zäch Porzellanmalerei), Christi Pangerl (Reproduktionen 
von alten Porzelanpuppen), Clemens Ackermann (Limousinendienst Ackermann, Bad Ragaz), Eifrun-
Edelinde Leemann (Vernissagerednerin) 

Qualität durch Perfektion 
An ihren Puppen macht sie 

alles selber: Kleider, Accessoi-
res und die Perücken. Das er-
fordert natürlich sehr viel Ge-
duld. Diese muss auch Claudia 
Zäch aus Krummenau für ihre  

kunstvollen Porzellanmalereien 
von Figuren und anderen Ge- 
genständen aufwenden. Die Öl- 

bilder und Aquarelle von Herta 
Batliner sind hier im Ländle 
wohl den meisten ein Begriff, 
besuchte doch die begabte Ma-
lerin Kurse bei Künstlern wie 
Anton Ender und Engen Jussel. 
Inspiration für ihre vielfültigen 
Werke schöpfte sie auch aus 
ihren Aufenthalten in der Pro-
vence, im Schwarzwald und 
Kaschmir. Etwas aus dem Rah-
men fällt die Leidenschaft von 
Clemens Ackermann. Wer bei 
ihm eine Fahrt mit einer seiner 
eleganten Limousinen buchen 
möchte, wird sich fühlen wie 
ein Filmstar. Wer wollte nicht 
immer schon wissen, wie 
gemütlich es sich in einer stil- 

vollen Stretchlimousine chauf-
fieren lässt? Etwas kostspieliger 
ist der Erwerb einer wertvollen 
Porzellanpuppe, wie sie Christel 
Pangerl mit grösstem Aufwand 
und viel Liebe anfertigt, natür-
lich schon. Aber diese Investiti-
on lohnt sich. 

Um sich ein genaues Bild der 
Kunstobjekte zu machen, be-
sucht man die Ausstellung am 
besten selber. 

Die Möglichkeit dazu besteht 
heute und morgen von 10 bis 
17 Uhr und jeden Nachmittag 
im November. Ausstellungsort: 
S'Puppele by Christel, Fehra-
gass 22/24, 9487 'amprin. Te-
lefon: 373 42 83. 
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